
Sörnziger Weg 1
09306 Rochlitz 
T. 03737 492310
rochlitz@schloesserland-
sachsen.de
www.schloss-rochlitz.de

Burgberg 1 
04626 Posterstein 
T. 034496 22595
info@burg-posterstein.de 
www.burg-posterstein.de

Am Schloss 9 
08451 Crimmitschau 
T. 036608 2321
info@deutsches-
landwirtschaftsmuseum.de
www.deutsches-
landwirtschaftsmuseum.de

Stolz und geheimnisvoll wacht das Schloss Rochlitz über 
die gleichnamige Stadt. Seine Mauern können von einer 
1000-jährigen Geschichte erzählen. Von Kaisern, Köni-
gen und Fürsten, aber auch von jenen, die für ihr Wohl 
zu sorgen hatten. Auf Erkundungstour lassen sich viele 
Schmuckstücke entdecken: die Schwarzküche mit ihrem 
Herd, die gewaltigen Türme, wo sich Verliese und Folter-
kammer verbergen oder auch das restaurierte Fürstenhaus.
Auf dem Rundgang wartet auf die kleinen Besucher Hofnarr 
Hans mit informativen, lustigen Geschichten zum Schloss.

Ende März / Anfang April 
bis Ende Oktober / Anfang 
November:

Di – Fr: 10 – 17 Uhr  
Sa, So & feiertags 
10 – 18 Uhr

Di – So, Feiertag 
10:00 - 17:00 Uhr

November – Februar
Di – Fr 10:00 – 16:00 Uhr 
Sa und So, Feiertage 
10:00 – 17:00 Uhr

Schließtage 24./31.12. und 1.1.
sowie Himmelfahrt

April bis Oktober: Di – So 10:00 – 17:00 Uhr 
November, Dezember, Februar, März: Di – So 10:00 – 16:00 Uhr
Im Januar geschlossen, für Gruppen ab 10 Personen nach 
Voranmeldung geöffnet 

Di – So / Feiertage 11:00 – 17:00 Uhr

Öffnungszeiten 
saisonbedingt 
siehe Website

Mi bis Sa 10:00 – 16:00 Uhr, Führung jede volle Stunde, 
Dezember und Januar geschlossen

täglich außer Mo und Fr 10:00 – 17:00 Uhr

April – Oktober  Di – So 10:00 – 17:30 Uhr
November – März  Di – So 10:00 – 17:00 Uhr

Di – So 10:00 – 17:00 Uhr
Feiertage (außer 24.12. und 31.12.) geöffnet

April – Oktober täglich 9:30 – 18:00 Uhr 
November – März täglich 10:00 – 17:00 Uhr

Di bis Do 10.00 – 18.00 Uhr | Fr 10.00 – 14.00 Uhr
zusätzlich März bis November 
So 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Ende März / Anfang April bis Ende Oktober / Anfang November
Di – Fr: 10 – 17 Uhr | Sa, So & feiertags 10 – 18 Uhr

April – Oktober  Di - So 10:00 - 18:00 Uhr 
November – März  Di - So 10:00 - 17:00 Uhr

Di – So und Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr | Mo geschlossen  

Öffnungszeiten und Führungen unter  
www.schloss-waldenburg.de und 037608 2757-0

Schloss Rochlitz

Museum Burg Posterstein

Schloßstraße 1 | 09328 Lunzenau OT Rochsburg  
T. 037383 803810 | www.schloss-rochsburg.de
museum-rochsburg@kultur-mittelsachsen.de

Schloßplatz 5a | 08371 Glauchau | T. 03763 2555
schlossmuseum@glauchau.de | www.glauchau.de

Stein 1 | 08118 Hartenstein | T. 037605 6296
stadtverwaltung@stadt-hartenstein.de
www.stadt-hartenstein.de

Burgstr. 34 | 08115 Lichtentanne | T. 037600 2327
Gaststätte: T. 037600 2719
burg-schoenfels@gemeinde-lichtentanne.de
www.burg-schoenfels.de

Schlossberg 1 | 09430 Drebach, OT Scharfenstein 
T. 037291 3800
service@die-sehenswerten-drei.de
www.die-sehenswerten-drei.de

Schloss 2 | 04600 Altenburg | T. 03447 512712
info@residenzschloss-altenburg.de
www.residenzschloss-altenburg.de

09573 Augustusburg | T. 037291  3800
service@die-sehenswerten-drei.de 
www.die-sehenswerten-drei.de

Schlossstraße 2 | 08134 Wildenfels | T. 037603 58569
schloss-wildenfels@gmx.de | www.schloss-wildenfels.de

Burgstraße 3 | 04654 Frohburg | T. 034344 61309
gnandstein@schloesserland-sachsen.de
www.burg-museum-gnandstein.de Schlossallee 1 | 09577 Niederwiesa OT Lichtenwalde 

T. 037291 3800 | service@die-sehenswerten-drei.de  
www.die-sehenswerten-drei.de

Schloss 3 | 09212 Limbach-Oberfrohna | T. 037609 58170
post@limbach-oberfrohna.de
www.limbach-oberfrohna.de

Peniger Straße 10 | 08396 Waldenburg | T. 037608 27570
info@schloss-waldenburg.de
www.schloss-waldenburg.de

Schloss Rochsburg beherbergt seit 1911 ein Museum, das 
dazu einlädt, die 800-jährige Geschichte der Anlage zu 
entdecken. Repräsentative Räume zeigen, wie hier einst 
gelebt wurde. In der Dauerausstellung „Leute machen Klei-
der“ kann man zudem 1000 Jahre Modegeschichte erleben. 
In der ansässigen Schokoladenmanufaktur „Choco Del Sol“ 
können Besucher die Rochsburger Schokoladenseite erle-
ben – so kommt auch das Genießen nicht zu kurz. Besich-
tigungsmöglichkeiten runden das Angebot ab.

In den Glauchauer Schlössern sind Zeitreisen möglich. 
Das Doppelschloss ist eine der größten Schlossanlagen in 
Sachsen aus der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts. 
Forder- und Hinterglauchau sind heute Zentrum des kultu-
rellen Lebens in Glauchau und beherbergen unter anderem 
das Museum mit Kunstsammlung, die Stadt- und Kreis-
bibliothek und die Galerie „art gluchowe“.

Das Deutsche Landwirtschaftsmuseum ist ein in Deutsch-
land einmaliger Museumskomplex mit 90 Gebäuden und 
120 thematischen Ausstellungen auf 13 Hektar Fläche.
Die Besonderheit dieses landwirtschaftlichen Freilicht-
museums ist darin begründet, dass vom Gutshof bis zum 
Gartenschuppen der Gebäudebestand im Wesentlichen 
original vor Ort erhalten ist. Der Schwerpunkt ist die Dar-
stellung der ländlichen Lebenswelt und Landwirtschafts-
geschichte im historischen Mitteldeutschland und der 
ehemaligen DDR zwischen 1890 und 1990.

Die Burg Stein ist eine der interessantesten Burgen an der 
Zwickauer Mulde. Nicht nur zu den Waffen und zum Leben 
auf einer Burg gibt es Wissenswertes zu erfahren, sondern 
auch zum „Altenburger Prinzenraub“ im Jahr 1455. Der Ritter 
Kunz von Kauffungen raubte damals die Prinzen und ver-
steckte den Prinzen Ernst in einer Höhle bei Hartenstein.

Auf der Burg Schönfels sind Zeitsprünge in die Vergangen-
heit erlebbar. Im späten 12. Jhd. erbaut und 1225 erstmals 
erwähnt, ist sie noch heute die authentischste mittelalter-
liche Burg Sachsens.
Besondere Schmuckstücke sind die spätgotische Keme-
nate und die Kapelle mit ihrer Holzorgel. Das Erkunden 
geheimnisvoller Winkel und das Besteigen des Bergfriedes 
machen den Besuch zu einem Highlight.

Auf der über 800 Jahre alten Burg wird Geschichte lebendig. 
Die Ausstellung „Die Kinderburg“ nimmt Familien vom Ver-
lies bis auf den Burgturm mit durch die Burg- und Regional-
geschichte. Interaktiv und zum Anfassen gibt es kurze Ant-
worten auf Fragen zum Alltagsleben in vergangenen Zeiten. 
Die ständigen Ausstellungen des Museums erzählen von 
der Geschichte der Burg, der Region und der europäischen 
Salons um 1800. Auf Vorbestellung sind thematische Füh-
rungen, Kindergeburtstage, Hochzeiten und Feiern möglich. 
Beim 3-tägigen Mittelalterspektakel jedes Jahr zu Pfingsten 
erwacht die Ritterzeit. In allen Schulferien in Thüringen 
und Sachsen gibt es ein thematisch wechselndes Angebot. 

Burg Scharfenstein ist eine Erlebnisburg für die ganze 
Familie. In der mittelalterlichen Anlage bündeln sich der 
Mythos und die Magie des Erzgebirges wie sonst kaum 
irgendwo. Mitmachen, entdecken und probieren sind hier 
die Hauptsache. So überrascht die Burg ihre großen und 
kleinen Besucher nicht nur mit dem Weihnachts- und 
Spielzeugmuseum, sondern auch mit Bastelwerkstatt, 
Geistertreffen, dem Outdoor-Bereich Mittelalter-Dorf 
sowie dem beliebten Weihnachtsmarkt „Scharfensteiner 
Adventszauber ANNO 1900.

Auf dem Schlossberg warten Zeugnisse aus 10 Jahrhun-
derten darauf entdeckt zu werden! Herzogliche Gemächer, 
Schlosskirche, Türme und Kerker, Schlosshof und Schloss-
garten und natürlich 500 Jahre Spielkartentradition. Wie 
wäre es, in der Kartenmacherwerkstatt seine eigene Herz-
dame zu kreieren? Führungsangebote am, im und um das 
Schloss herum runden das Angebot ab. Sehen, Staunen und Entdecken kann Jung und Alt auf 

Schloss Augustusburg der „Krone des Erzgebirges“. Neben 
kurfürstlichen Kutschen, fetzigen Motorrädern und wilden 
Tieren warten spannende Erkundungstouren durch die 
altehrwürdigen Schlossräume. Wer sich traut, kann sogar 
einen Blick in die Tiefen des alten Kerkers wagen.

Die herrschaftlichen Räume von Schloss Wildenfels drehen 
die Uhr in längst vergangene Zeiten zurück. Ein außerge-
wöhnliches Schmuckstück ist hierbei der Blaue Salon mit 
seinen orientalischen Wandbespannungen aus aufwendig 
bestickter Seide. Ebenso bemerkenswert sind das Mond-
scheinzimmer und das Chinesische Kabinett. Auch ein 
Blick in die Geheimgänge sowie die gräfliche Bibliothek 
mit ihren sehenswerten Deckengemälden lohnt sich.

Hoch auf einem Felssporn über dem gleichnamigen Ort 
thront die Burg Gnandstein, Sachsens besterhaltene roma-
nische Wehranlage. Die imposante Schildmauer und der 
davor liegende Zwinger versetzen euch ins Staunen. Wer 
hier verweilt, taucht in eine über 800-jährige Geschichte 
ein und erlebt die Faszination einer mittelalterlichen Burg. 
Gegründet zu Beginn des 13. Jh., entwickelt sich die Burg 
im Lauf der Zeit zum Wohnschloss. In einem speziellen 
Ausstellungsbegleiter führt Lissy die jüngeren Besucher 
auf einem kleinen „Kinderrundgang“ durch die Burg. 

Das Barockschloss Lichtenwalde ist von einem wunder-
schönen großen Park mit zahlreichen Wasserspielen, 
Blumenbeeten und südländischen Pflanzen umgeben. 
Barocken Spaß bringen vor Ort die „Lichtenwalder Park-
spiele“ zum Ausleihen (mit Voranmeldung). Das Schatz-
kammer-Museum im Schloss erzählt von vielen Kulturen 
und versetzt in vergangene Zeiten. 

Hoch über dem Muldenufer, auf einem mächtigen Bergvor-
sprung liegt Schloss Wolkenburg. Dieser Schlossbau geht 
aus einer Burganlage hervor, die Ende des 12. Jhd. errichtet 
wurde. Noch heute schmücken Stuckreliefs aus dieser Zeit 
die Wände des Festsaals. Architektonische Schmuckstücke 
sind sowohl der klassizistische Festsaal, als auch der neo-
gotische Bibliotheksraum im Dachgeschoss. Berühmt ist 
Wolkenburg auch für die Eisenkunstgussfiguren. Spielplatz 
an der Mulde lädt zum Toben ein.

Hochzeitslocation, Ausflugsziel, Filmkulisse – all das ist 
Schloss Waldenburg. Das heutige Ensemble wurde von 
der Fürstenfamilie von Schönburg-Waldenburg erbaut. Der 
Umbau von 1909-1912 verlieh dem Schloss das luxuriöse 
Ambiente in dem von 1948-1998 eine Heilstätte für Tuber-
kulose und Lungenerkrankungen eingerichtet war. Absolut 
sehenswert und kunsthistorisch wertvoll ist die Original-
ausstattung der Beletage mit Festsälen, Bibliothek, Chine-
sischen Zimmer, Gobelin- und Spiegelzimmer. 
Unbedingt erlebenswert ist der moderne Multimediapfad.

Schloss Rochsburg

Schlösser Forder- und Hinterglauchau
Deutsches Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain

Burg Stein

Burg Schönfels

Burg Scharfenstein

Residenzschloss Altenburg

Schloss Augustusburg

Schloss Wildenfels
Burg Gnandstein

Schloss & Park Lichtenwalde

Schloss Wolkenburg

Schloss Waldenburg

Anmeldung für Führungen: Tourist Info Zwickau T. 0375 2713244

Schlossgrabenweg 1 | 08056 Zwickau | T. 0375 883020
osterstein@ssh-zwickau.de | www.ssh-zwickau.de

Das ehemalige kurfürstliche Stadtschloss von Zwickau gilt 
als eines der ältesten und schönsten Baudenkmäler Sach-
sens. Nachdem es 1403 beim Stadtbrand stark beschädigt 
worden war, wurde es abgerissen. Es wurde wieder errich-
tet, zum Renaissance-Schloss umgebaut und, mit Unter-
brechungen, bis in die Zeit nach dem zweiten Weltkrieg 
als Strafanstalt genutzt. Hier saßen zahlreiche prominente 
Häftlinge, darunter Karl May und August Bebel. 
Nach auswendiger Rekonstruktion dient es seit 2008 für 
128 Bewohnerinnen und Bewohner als Seniorenwohnanlage.

Schloss Osterstein

Schlösser

SPIEL
Wenn das Konto einfach 
mitwächst: vom Spar-
konto fürs Baby bis zum  
Girokonto für die Ausbil-
dung.

Sie erhalten immer genau die Leis-
tungen, die Ihr Kind gerade benötigt. 
Kostenfrei von 0 bis 26 Jahren.

Wachsen ist 
einfach.

sparkasse-zwickau.de

A6 hoch Anzeige Mitwachsendes Konto.indd   126.09.2018   10:34:53

Auf Tour durch die Schlösser der Region

© Oliver Göhler

© Harald Burkhardt

© Sylvio Dittrich

                 Pssst: 
         Noch mehr Spaß macht das 

     Erkunden der Schlösser, wenn man 

          sie sich vor Ort anschaut! 

  Es gibt spannende Geschichten, 

    Mythen und Sagen zu entdecken, 

             also schaut doch 

                        mal vorbei!

© Dittrich

© Schloss- u. Kulturbetrieb Altenburg

GiSmU
Ich bin das Gespenst im Schloss mit Uhr. 
Heute möchte ich euch auf eine kleine Zeitreise 
durch mein Schlösserland mitnehmen und euch 
diese wunderschönen Gemäuer spielerisch etwas 
genauer vorstellen. 

Aber Achtung! Der Weg zum Ziel ist gar nicht so 
einfach – unterwegs müsst ihr zahlreiche Hürden 
überwinden, doch das schafft ihr schon!  
Ich wünsche euch viel Spaß! Und nun lasst 
uns spielen!

     ich bin   Hallo, 

Herausgeber: 

Das Zeitsprungland®

Tourismusregion Zwickau e.V. 
Peniger Str. 10 | 08396 Waldenburg
T 037608 27243 | www.zeitsprungland.de

© Oliver Göhler

Fotos © Oliver Göhler



Du möchtest auf Burg Gnandstein 
auf Schatzsuche gehen? 
Im Landwirtschaftsmuseum Schloss 
Blankenhain findest du allerhand 
Werkzeug zum Graben. 
Beginne das Spiel von vorn. 

Die Zollkontrolle auf der Grenze 
zwischen Sachsen und Thüringen 
hat eine Ewigkeit gedauert.
Nun hast du es sehr eilig! 
Rücke schnell 8 Felder nach vorn.
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Schlösser

falzen

falzen

falzen

falzen

falzen

gelbe Linie einschneiden

gelbe Linie einschneiden

gelbe Linie einschneiden

gelbe Linie einschneiden

gelbe Linie einschneiden

Anleitung:
Zum Spielen benötigst du zusätzlich einen 
Würfel aus deiner Spielesammlung – du 
kannst auch die digitale Version nutzen. 
Scanne dafür den nebenstehenden QR-Code 
und lade dir die WürfelApp herunter.

Als nächstes schneidest du dir die Spiel-
figuren heraus, faltest sie und stellst sie auf 
den großen Start-Stein. 

Der jüngste Zeitspringer darf beginnen. 
Die Zahl, welche er würfelt, setzt er mit 
seiner Spielfigur nach vorn. Würfelt ein 
Spieler die Zahl 6, darf er noch einmal 
würfeln. Nun findest du alle weiteren 
Anleitungen direkt auf dem Spielfeld.

Sieger ist, wer am Ende mit seiner Würfelzahl 
genau auf dem großen Ziel-Stein landet.
Die restlichen Mitspieler dürfen das Spiel 
natürlich gern zu Ende spielen.

Viel Spaß!

nach vorn
knicken

nach vorn
knicken

nach vorn
knicken

nach vorn
knicken

nach vorn
knicken

nach hinten
knicken

nach hinten
knicken

nach hinten
knicken

nach hinten
knicken

nach hinten
knicken

Burg Posterstein

Deutsches Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain

Burg Schönfels

Schloss Osterstein

Schlösser 
Forder- und Hinterglauchau

Residenzschloss Altenburg

Schloss Waldenburg

Schloss Wolkenburg

Burg Gnandstein

Schloss Rochlitz

Schloss Rochsburg

Schloss & Park Lichtenwalde

Schloss Augustusburg

Burg ScharfensteinSchloss Wildenfels

Burg Stein

Du leihst dir ein Motorrad aus der Ausstellung 
und fährst direkt nach Lichtenwalde durch. 
 

Zwischen Hartenstein und 
Scharfenstein musst du 
mehrere Berge überwinden. 
Das macht müde! Ruhe
dich eine Spielrunde aus.

Am Fuße der Burg Scharfenstein lebte einst 
Karl Stülpner, der sächsische Robin Hood. 
Er lehnte sich gegen die Obrigkeit auf und 
unterstützte die armen Leute. 
Du erhältst ebenfalls Unterstützung! 
Würfel und setze gleich zweimal 
nacheinander.

Ein Zeitsprung ins Mittelalter! Wall und 
Graben, Ringmauer und Bergfried sind 
komplett erhalten. Hoffentlich findest du 
den Ausgang der Burg! Bleib eine Runde 
stehen und schau dir alles an.

Wusstest du, dass du dich gerade die Mulde aufwärts bewegst? 
Lasse dich bis Schloss Rochlitz zurücktreiben.

Du solltest unbedingt über die Hängebrücke in Thierbach
spazieren. Das ist ein einmaliges Erlebnis. 
Beeile dich – rücke gleich bis zur Brücke vor.

Besuche die Parkanlage und den Spielplatz unterhalb der Burg. Allein macht es keinen Spaß, 
deshalb lade den Mitspieler, der am nächsten zu dir steht, zu einer Spielpause ein. 
Setzt gemeinsam eine Runde aus.

Von Glauchau nach Zwickau 
kannst du einen klasse Radweg 
nutzen. Du kommst schnell 
vorwärts. Schiebe deine 
Spielfigur gleich fünf Felder 
weiter bis Schloss Osterstein.

In der Zwickauer Mulde leben viele verschiedene Fischarten.
Du hast einen dicken Fisch gefangen und benötigst die Hilfe eines 
Mitspielers. Hole den führenden Spieler zurück auf deine Position.

Du blickst dich um und siehst in der 
Ferne Burg Posterstein. Vielleicht 
hättest du den Turm doch besteigen 
sollen? Gehe zur Burg zurück und 
verschaffe dir einen tollen Überblick.

Würfel-App

für Android-Geräte

Würfel-App

für iOS-Geräte


